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1 VERTRAUEN IST GUT, KONTROLLE IST BESSER  
  Nicht nur Systeme haben Schwachstellen, sondern auch Menschen.  

Was für Erfahrungen haben Sie gemacht? Nehmen Sie Stellung, begründen und  

belegen Sie Ihre Meinung mit Beispielen.

2 DAS VERSTEHE ICH (NICHT) UNTER KUNDENFREUNDLICHKEIT  

  Schildern Sie anhand eines konkreten Beispiels Ihre Erfahrung.  

(Sie können auch einen Brief an die Direktion eines Dienstleistungsbetriebs schreiben.)
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Sie verfassen einen gut aufgebauten Text, welcher der verlangten Textsorte entspricht, der logisch  

zusammenhängend, stilistisch angemessen und sprachlich korrekt ist. Ihr Text umfasst ungefähr  

anderthalb sauber dargestellte Seiten. Vier Themen stehen zur Auswahl. Wählen Sie eines davon.

R
Bitte wenden!

Diese Prüfungsaufgabe darf 2011 nicht im Unterricht verwendet werden. Die Zentralprüfungskommission (schulischer Teil) hat das uneingeschränkte Recht, diese  

Aufgabe für Prüfungs- und Übungszwecke zu verwenden. Eine kommerzielle Verwendung bedarf der Bewilligung der Autorengruppe, der Inhaber des Urheberrechtes. ©
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3 ERWISCHT! 
  Sind Sie schon mal erwischt worden? Oder jemand anderes? 

Erzählen Sie eine spannende Geschichte.  

Ihre Erzählung kann wahr oder auch erfunden sein und soll einen  

Höhe- oder Wendepunkt enthalten.

4 WIE VIEL PRIVATSPHÄRE BRAUCHT DER MENSCH?  

  Nehmen Sie Stellung. Begründen und belegen Sie Ihre Ansicht mit Beispielen,  

wo die Grenzen der Privatsphäre sind.

Hinweise an die lokalen Prüfungsverantwortlichen:  

1.  Die Themen 3 und 4 dürfen durch schulinterne Themen ersetzt werden.  

2.  Das B-Profil-Prüfungsteam verzichtet auf die explizite Nennung von Textsorten,  

 die erörternd-argumentative Elemente aufweisen. Das Signalwort «Stellungnahme»  

 ermöglicht somit eine Textsortenvielfalt, die von den journalistischen  

 Kommentarformen bis zur Erörterung reicht.
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